
24 Borna — Bötzen.

John Rois nach dem reichen Fabri¬
kanten Felix Booth so genannt, welcher
ihm zu seiner Expedition 1829 einen
Dampfer ausgerüstet hatte. Egl. 79.

Borna, Stadt bei Leipzig, führt
Hey. Slav. 0. 14 auf serb. borno,
Lehm, zurück.

Borneo, eine der grofsen Sunda-
Inseln. Der Name ist durch die Portug.
nach dem Namen des malaiischen
Sultanats Burni oder Bruni mund¬
gerecht gemacht und auf die ganze
Insel übertragen. Egl. 80.

Bornliolni siehe Burgunder.

Bornliöyed, Bornliöft, Ort in
Holstein, an der Quelle des Born¬
baches gelegen, ziemlich der höchste
Punkt des holsteinschen Höhenzuges,
von welchem die Quellgewässer nach
allen Eichtungen hin abfliefsen. Daher
stammt auch der Name, welcher Brun¬
nen- oder Quellenhauptbedeutet.
Das ahd. houbit, as. hôbid, ndd. hôvet,
hôfd bedeutet den Anfang, Ur¬
sprung, caput fluvii. Brockh. in.
Danziger Haupt heifst die Teilungs¬
stelle der Elbinger und Danziger Weich¬
sei. Hier nehmen die beiden Weichsel¬
arme ihren Anfang. Forst. D. 0. 38.
Ygl. Bunarbaschi.

B 01*1111, Landschaft im flachen
Sudan, = Land des "Wassers.
Rohlfs meint, wenn Bornu ein ara¬
bischer Name sei, entstanden aus bir-
en-noo, d. h. Land des Wassers
oder Land der Flut, so scheine
er zur Zeit des Regens nicht un¬

passend gewählt. Peterm. Mitteil.
Ergänzungsh. YH. 34.

Borodino, Ort ill Rufsland, gehtauf
slav. brdo — B e r g zurück. Kçtrz. 113.

Bosna-Seraj = Palast (seraj)
an der Bosna, kroat. Sarajewo =
Stadt des Serail. Der Name rührt
von der Stadt Yrh-Bosna = Quelle
Bosna oder richtiger wohl Bosna-

Quelle her, welche etwa zwei Stun¬
den von Sarajewo am Ursprung der
Bosna lag. Yrh-Bosna wurde 1464
von den Türken erobert. Der erste

Yezier Bosniens, Pascila Kosrey baute
an der Stelle des „alten Kastells"
von Sarajewo, ein festes Schlofs, Se¬
raj, in dessen Schutze alsbald eine
gröfsere Ansiedlung entstand. Auch
die Bewohner von Yrh-Bosna siedel¬
ten nach der neuen Stadt und nann¬

ten sie in Erinnerung an ihre frühere
Heimat Bosna-Seraj. Umlauft 26.

Bosporus bedeutet Rinderfurt
und bezieht sich auf die Sage von der

Jo, welche als Kuh die Meerenge
durchschwamm. Späterhin über¬
trug man den Namen auf die Strafse
von Kertsch und unterschied einen
cimmerischen und thracischen Bos¬
porus. Egl. 81. Der Name mag wohl
ursprünglich eine andere Bedeutung
gehabt haben und ist später volks¬
etymologisch umgedeutet worden.

Botany Bay, Bucht an der Küste
von Neu-Süd-Wales, = Botanik¬

bucht, den 25. April 1770 entdeckt
und so benannt durch James Cook

nach der grofsen Anzahl neuer Pflan¬
zen, welche die Botaniker seiner Expedi¬
tion daselbst sammeln konnten. Egl. 81.

Botoklldeil, Indianerstamm am
rechten Ufer des oberen S. Francisco,
so genannt von dem portugiesischen
botoque, batoque, Fafsspund, we¬
gen des sonderbaren Zierats, wel¬
chen diese Indianer sich durch die
durchbohrte Unterlippe zu stecken
pflegen. Müll. 257.

Bottnischer Meerbusen hat sei¬
nen Namen von der Landschaft Botten,
welche auf der finnischen wie schwe¬
dischen Seite sein Nordufer bildet.
Egl. 81.

Bötzen, Stadt in Tirol, am Eisack,
erinnert mit seinem Namen an eine alte


